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Wien im Wettlauf um die AI-Gigafactory:
5 Milliarden Euro für Innovation!

Wien bewirbt sich um eine europäische AI-Gigafactory
2028. Ziel: Technologische Innovation und digitale

Wettbewerbsfähigkeit stärken.

Wien, Österreich - In Wien rumort es gewaltig: Die Stadt hat
sich als Standort für eine der geplanten „AI Gigafactories“ in
Europa beworben. Bei diesem ambitionierten Vorhaben planen
die EU und verschiedene Länder, insgesamt bis zu fünf solcher
Gigafabriken zu errichten, um die Entwicklung und den Betrieb
modernster Künstlicher Intelligenz (KI) voranzutreiben. Die Stadt
Wien möchte dabei ganz vorne mitspielen, und wer könnte es
ihr verdenken? Schließlich geht es um eine Investition von bis zu
5 Milliarden Euro, um Österreich und insbesondere Wien als
Technologiezentrum zu positionieren.

Die Bewerbung wurde unterzeichnet von einer Reihe von
gewichtigen Politgrößen: Bundeskanzler Christian Stocker, Wiens



Bürgermeister Michael Ludwig, Digitalisierungsstaatssekretär
Alexander Pröll und andere haben sich zusammengeschlossen,
um dieser Vision Form zu verleihen. Wirtschaftsagentur Wien
koordiniert den Bewerbungsprozess, und die Hoffnung in der
Stadt ist groß, dass diese Initiative ein echter Wirtschaftsmotor
für die Region wird.

Wettbewerbsfähigkeit und Souveränität

Wiener Politiker betonen, dass diese Gigafactory für die digitale
Wettbewerbsfähigkeit und die wirtschaftliche Stabilität von
entscheidender Bedeutung ist. Laut Innovationsminister Peter
Hanke ist es wichtig, dass Österreich sich als Vorreiter in der
technologische Innovation etabliert. Es wird nicht nur um den
Zugang zu leistungsstarker Rechenkapazität für Unternehmen
und Forschungsinstitutionen gehen, sondern auch um die
Stärkung der digitalen Souveränität. Dies ist besonders relevant,
da Europa im Vergleich zu den USA und China als Nachzügler in
der KI-Entwicklung gilt. Das ist kein guter Platz, und die
Österreicher sind bereit, das zu ändern! Das Konzept der
Bewerbung basiert auf drei tragenden Säulen: Nachhaltigkeit,
soziale Gerechtigkeit und Wiens zentrale Rolle in Europa.

Allein 35 Prozent der insgesamt benötigten Finanzmittel sollen
aus der öffentlichen Hand kommen, während 65 Prozent von
privaten Partnern aufgebracht werden, darunter bedeutende
Technologieunternehmen. Diese Partnerschaften könnten nicht
nur zu einem finanziellen, sondern auch zu einem
technologischen Aufschwung führen, was für die heimische
Wirtschaft von großem Interesse ist.

Ein Blick in die Zukunft

Die EU hat den Auswahlprozess bereits für das vierte Quartal
2025 angesetzt, mit einem geplanten Start der „AI Gigafactory“
im Jahr 2028. Das Ziel Konzepte zu entwickeln, die die digitale
Wettbewerbsfähigkeit stärken und gleichzeitig den sozialen
Aspekt nicht aus den Augen verlieren. WIen könnte hier als



Vorbild dienen und durch innovative Ansätze wie die
Einspeisung von Server-Abwärme in das Fernwärmenetz der
Stadt punkten. Das zeigt, dass Klimaschutz und technologische
Entwicklung Hand in Hand gehen können.

Die Forschung in der Künstlichen Intelligenz hat in den letzten
Jahren einen beachtlichen Aufschwung erlebt und findet breite
Anwendungen in verschiedenen Bereichen wie
Gesundheitswesen, Bildung und IT. KI ist kein Science-Fiction
mehr und hat längst Einzug in den Arbeitsalltag gehalten. Egal,
ob im Kundenservice, bei der Übersetzung oder im
medizinischen Bereich – die Technik beweist täglich, wie nützlich
sie sein kann, und so verfolgt die Stadt Wien mit diesem
ambitionierten Projekt einen richtigen Schritt in die Zukunft.

Wenn alles nach Plan verläuft, könnte das nicht nur die
österreichische Wirtschaft, sondern auch das gesamte EU-Klima
im Bereich KI erheblich verbessern. Wien hat das Potenzial, sich
als ein echtes Zentrum für Innovation und digitales Wachstum
zu etablieren.

In Zeiten, in denen Künstliche Intelligenz ein stetig präsentes
Thema ist, könnte dieses Vorhaben also einen entscheidenden
Beitrag zur modernen Arbeitswelt leisten. Ein gutes Projekt für
Wien und damit ein gutes Geschäft für alle.
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